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1. Einführung in den Tag 

50 Personen haben am Samstag, den 1.Mai 2021 in der Turnhalle Kleine Kreuzzelg, den Ar-

beitsstand zur Zentrumsentwicklung Mellingen diskutiert. Erneut erfolgte der Workshop auf-

grund der Covid-19 Einschränkungen gemäss Schutzkonzept und mit beschränkter Teilneh-

merzahl.  

Gemeindeammann Bruno Gretener begrüsste die Anwesenden um 8.30 Uhr. Er erläuterte, 

dass seit Januar 2021 eine Arbeitsgruppe zum Thema Öffentlicher Verkehr (ÖV) und eine 

Arbeitsgruppe zum Thema Aufwertung Hauptgasse intensiv am Arbeiten sind. In beiden Ar-

beitsgruppen engagieren sich interessierte Mellingerinnen und Mellinger. Das Ziel des zwei-

ten PLAZA Workshops ist nun, dass die Teilnehmenden den Arbeitsstand der beiden Ar-

beitsgruppen diskutieren und kommentieren.  

Mia Nold, die Moderatorin des Tages, erklärte den Ablauf und die Arbeitsweise des Work-

shops. Im Anschluss präsentierte sie die Ergebnisse des PLAZA Workshops 1. Sämtliche Er-

gebnisse sind auf der Website www.plaza-mellingen.ch zu finden. Ebenso auch die Unterla-

gen zum zweiten PLAZA Workshop und das Protokoll zum Tag. 

Programm  

Zeit Inhalt und Format 

08.30 Einführung und Gastinput IG Aargauer Altstädte  

09.20 Entwurf Zielbild Zentrum Mellingen vorstellen, Rückmeldungen abholen 

09.50 Blick in die Werkstatt der Arbeitsgruppe «Öffentlicher Verkehr» 

10.10 Gruppenarbeit 1: Arbeitsstand der Arbeitsgruppe «Öffentlicher Verkehr»  

kommentieren und Kurzpräsentation Zwischenergebnis der Tischgruppen 

11.20 Blick in die Werkstatt der Arbeitsgruppe «Aufwertung Hauptgasse» 

11.40 Gruppenarbeit 2: Arbeitsstand der Arbeitsgruppe «Aufwertung Hauptgasse» 

kommentieren  

13.00 Präsentation Ergebnisse, Ausblick und Abschluss 

13.30 Ende des Workshops 

 

Peter C. Beyeler, Alt-Regierungsrat des Kantons Aargau und Präsident der IG Aargauer Alt-

städte, präsentierte die aktuelle Entwicklung der Aargauer Altstädte und zeigte die Potentiale 

und Herausforderungen für deren zukünftige Entwicklung auf. Zum Schluss seiner Präsenta-

tion stellte er fest, dass Mellingen auf gutem Weg ist. Für den weiteren Prozess wünscht er 

den Mellingerinnen und Mellingern eine grosse Portion Energie, Wille und Geduld. 

 

2. Arbeitsweise  

Die Teilnehmenden arbeiteten in Tischgruppen à 6 Personen. Die einzelnen Arbeitsschritte 

wurden durch die Tischmoderation angeleitet. Gesucht waren Antworten, die die Teilneh-

menden gemeinsam in ihren Gruppen entwickelt haben. Dabei bemühten sich alle, Lösun-

gen zu finden, die auch die Interessen des/der anderen umfassten. 

http://www.plaza-mellingen.ch/
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3. Entwurf Zielbild Zentrum 

Oliver Tschudin, Fachplaner von PLANAR – AG für Raumentwicklung, präsentierte den Ent-

wurf des Zielbildes zum Zentrum von Mellingen. Anschliessend haben die Teilnehmenden, 

mehrheitlich in 2-er Gruppen, ihre Rückmeldung gemäss drei Fragen über menti.com abge-

geben.  

Frage 1:  

Was löst der präsentierte Entwurf des Zielbildes bei Ihnen spontan aus?  

 

Antwort: 
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Frage 2:  

Wie lautet Ihre wichtigste Frage zum Entwurf des Zielbildes?  

Antwort: 
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Frage 3:  

Was ist Ihr wichtigster Hinweis zum Entwurf des Zielbildes? 

Antwort: 
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4. Gruppenarbeit Ergebnisse 

Legende zu den Pinnwand-Ergebnissen der Tischgruppen: 

⎯ Pinnwand-Stich: Übergang übereinstimmende Aussagen zu Einzelmeinungen 

 Die fünf wichtigsten Aussagen der Tischgruppe 

 

Gruppe 1 (Foto) 
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Gruppe 1 (abgetippt)  

Zu beachten bei Be-

arbeitung der  

3 Varianten  

(3, 5b, 8) 
(Öffentlicher Verkehr) 

Öffentlicher  

Verkehr  

Auswahl  

Bestvariante: 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der  

3 Varianten 
(Aufwertung  

Hauptgasse) 

Aufwertung 

Hauptgasse 

Auswahl  

Bestvariante: 

Zusätzliche As-

pekte Aufwertung 

Hauptgasse/ 

 weitere Hinweise 

Variante 8  

- Mit Poller in der 
Mitte. Durchfahrt 
nur Bus, Zubrin-
ger nur von links 
und rechts 

 

- Parkplätze An-
wohner nur aus-
serhalb 

 

- Poller in Haupt-
gasse? Für Bus, 
Zubringer nur von 
Brücke oder Tor  

 

- Was ist als Zu-
bringer «defi-
niert»? 

- Verkehrsführung 
in den Gassen 
Einbahn/ Gegen-
verkehr 

  X Variante 3 

«Busse in beide 

Richtungen & Ver-

einbarung» 

 

 X  Variante 5b 

«Busse in beide 

Richtungen & Ein-

bahnverkehr» 

 

 X  Variante 8 

«Busse in beide 

Richtungen & nur 

Zubringerverkehr» 

- Aufgeschnit-
tene Fluss-
steine (Kloster 
Einsiedeln), 
«Pflästerung» 
prüfen (alle V) 

 

- Kein Asphalt 
(alle V) 

- Behindertenge-
recht  
(alle V) 

X Variante 

«Natursteinplat-

ten vollflächig» 

 

X  Variante 

«6-Feld-Streifen» 

 

X Variante  

«Rahmen» 

 

- Gewinn-Poten-

zial bei keinem 

Durchgangs-

verkehr aufzei-

gen 
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Gruppe 2 (Foto) 
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Gruppe 2 (abgetippt) 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der 3 

Varianten  

(3, 5b, 8) 
(Öffentlicher Verkehr) 

Öffentlicher  

Verkehr  

Auswahl  

Bestvariante: 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der  

3 Varianten 
(Aufwertung Haupt-

gasse) 

Aufwertung 

Hauptgasse 

Auswahl  

Bestvariante: 

Zusätzliche As-

pekte Aufwer-

tung Haupt-

gasse/ 

weitere Hinweise 

- Ausfahren 
über Seiteng-
assen sehr po-
sitiv (generell) 

- Spielraum für 
Aufwertung 
Altstadt wichtig 
(generell) 

- Einbahnver-
kehr wech-
selnde Seiten 
je 12 Stunden 
(auch für Bus) 
(V5b) 

- Verbindung 
West/ Ost 
nicht vernach-
lässigen (ge-
nerell) 

- Guter ÖV für 
Mellingen, 
keine Abwer-
tung für den 
ÖV (generell) 

  X  Variante 3 
«Busse in beide 
Richtungen & Ver-
einbarung» 
 

  X  Variante 5b 
«Busse in beide 
Richtungen & Ein-
bahnverkehr» 
 

 X   Variante 8 
 «Busse in beide 
Richtungen & nur 
Zubringerverkehr» 

 
- Grösster 

Handlungs-
spielraum (V8) 

- Kann Chance 
für Gewerbe 
sein (in der Alt-
stadt) (V8) 

- Chance für 
Velo und Fuss-
gänger (V8) 

- Problem: 
«auswärts ein-
kaufen» (V8) 

- Pflastersteine: 
Laufender 
Übergang in 
die Seitengas-
sen (V4) 

- Nachteil Pflas-
tersteine: Keine 
einheitlichen 
Beläge in der 
Altstadt (V4) 

- Lösung für 
Hundebedürf-
nisse. Platz für 
das Geschäft 
von Hunden 
(generell) 

- Pflastersteine: 
schöne Ästhe-
tik und histori-
sche Anbin-
dung (V4) 

- Brunnen muss 
rein (generell) 

  X  Variante 1 
«Natursteinplatten 
vollflächig» 

X    Variante 2 
«6-Feld-Streifen» 
 

(X)  Variante 3 
«Rahmen» 
 

 X   Variante 4 
«Rahmen Pflas-
tersteine» 

 

- Vorteil Asphalt: 
Besserer Un-
terhalt und 
Kosten (V3) 
 

- Lärmdäm-
mende Pflas-
tersteine (V4) 

- Rollstuhlgän-
gige Altstadt  

- Zubringer 
muss gewähr-
leistet sein in 
der Altstadt 

- Platz in der 
Altstadt für 
Events (vari-
able Nutzung) 

 

 

  



Zentrumsentwicklung Mellingen: PLAZA Workshop 2 vom 01.05.2021 – Protokoll 10 

MICHAEL EMMENEGGER Analyse und Management von sozialen Prozessen 

www.michael-emmenegger.ch 

Gruppe 3 (Foto) 
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Gruppe 3 (abgetippt) 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der 

3 Varianten  

(3, 5b, 8) 
(Öffentlicher Verkehr) 

Öffentlicher  

Verkehr  

Auswahl  

Bestvariante: 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der  

3 Varianten 
(Aufwertung  

Hauptgasse) 

Aufwertung 

Hauptgasse 

Auswahl  

Bestvariante: 

Zusätzliche As-

pekte Aufwer-

tung Haupt-

gasse/ weitere 

Hinweise 

- Es bleibt wie 
es ist aber 
langsamer 
zeitgemäss? 
(V3) 

- Rückstauzone, 
Rotlicht? 
Städtliseite 
(V3) 

- Wer hat Vor-
fahrt? Ost 
oder West 
(V5b) 

- Abfluss 
Zubringer über 
Seitengasse 
(V8)  

 

- Gewerbelö-
sungen (V8) 

 

- 332-Linie mit 
nur einer 
Durchfahrt 
(V8) 

- Bus Reduktion 

 

  X  Variante 3 
«Busse in beide 
Richtungen & 
Vereinbarung» 
 

  X  Variante 5b 
«Busse in beide 
Richtungen & Ein-
bahnverkehr» 
 

 X   Variante 8 
«Busse in beide 
Richtungen & nur 
Zubringerver-
kehr» 
 

Begründung: 
- Mehr Qualität 

für Altstadt 
(V8) 

- Bei V3 ÖV 
keine Massnah-
men 

 

- Schrittweise  

1. Stadttor 
2. Strassenflächen 

mit Töpfen 
3. Definitive Vari-

ante bestimmen 
(V8)  

 
 

- Verkehrsstrom 
beobachten 

  X  Variante  
«Natursteinplatten 
vollflächig» 
 

X     Variante  
«6-Feld-Streifen» 
 

 X   Variante  
«Rahmen» 

- Was kann 
den Schü-
lern zuge-
mutet wer-
den? (Fuss-
weg) 

- Ruf-Bus 
statt Städtli-
Bus 

- Festbetrieb 
Hauptgasse 

- Elektro-Ve-
los 20? 
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Gruppe 4 (Foto) 
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Gruppe 4 (abgetippt) 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der 3 

Varianten  

(3, 5b, 8) 
(Öffentlicher Verkehr) 

Öffentlicher  

Verkehr  

Auswahl  

Bestvariante: 

Zu beachten bei  

Bearbeitung der  

3 Varianten 
(Aufwertung  

Hauptgasse) 

Aufwertung 

Hauptgasse 

Auswahl  

Bestvariante: 

Zusätzliche As-

pekte Aufwer-

tung Haupt-

gasse/ weitere 

Hinweise 

- Zu viel Verkehr  

- Aufwertung 
Hauptgasse 
sinnlos (V3) 

- Einbahnver-
kehr = nicht re-
alistisch (V5b) 

- Durchfahr für 
Gewerbe prü-
fen (V8) 

 

- Bus 332-Z → 
westlich Fried-
hof via Fried-
weg Kreuz-
zelgstrasse auf 
Bremgarten-
strasse (V8) 

  X  Variante 3 
«Busse in beide 
Richtungen & Ver-
einbarung» 
 

  X  Variante 5b 
«Busse in beide 
Richtungen & Ein-
bahnverkehr» 
 

 X   Variante 8 
«Busse in beide 
Richtungen & nur 
Zubringerverkehr» 

 

- Aber:  

für Gewerbe in 

Mellingen eine 

Lösung finden. 

(durch Gruppe 

mündlich er-

gänzt)  

Natursteinplatten: 

- zu teuer 

- zu wenig zu-
kunftsorientiert 

- zu teuer bei Wer-
kleitungs-Sanie-
rung 

  
Streifen: 

- Lärmemissionen 

- Optisch unschön 

 
Rahmen: 

- Platzcharakter. 
Viele Vorteile, 
kaum Nachteile 

 

- Bei Lenzburger-
tor, Platten bis 
zum aktuellen 
Fussgängerstrei-
fen 

- Verbindung 
Grosse Kirch-
gasse-Brug-
gerstrasse auch 
Platten 

- Eventuell im Mo-
ment mit 
Schwarzbelag 
(Lärm durch 
Bus) 

  X   Variante  
«Natursteinplatten 
vollflächig» 
 

X     Variante  
«6-Feld-Streifen» 
 

 X    Variante  
«Rahmen» 

 

- Ausfahrt aus 
Gheid muss 
in Zukunft 
besser mög-
lich sein 

- Zeitturm/ 
Uhrwerk zu-
gänglich 
machen 

- Zubringer-
dienst muss 
immer ge-
währleistet 
sein 
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Gruppe 5 (Foto) 
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Gruppe 5 (abgetippt) 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der 3 

Varianten 

 (3, 5b, 8) 
(Öffentlicher Verkehr) 

Öffentlicher  

Verkehr  

Auswahl  

Bestvariante: 

Zu beachten bei Be-

arbeitung der  

3 Varianten 
(Aufwertung  

Hauptgasse) 

Aufwertung 

Hauptgasse 

Auswahl  

Bestvariante: 

Zusätzliche As-

pekte Aufwer-

tung Haupt-

gasse/ weitere 

Hinweise 

- Keine Kontrolle 
möglich (V3/5b) 

- Keine Aufwer-
tung für Haupt-
gasse möglich 
(V3) 

- Für Busse noch 
unattraktiver? 
(V3) 

- Strasse einmit-
ten bei Brücken-
tor (V8) 

- ÖV muss für Ar-
beitspendler gut 
sein. Ev. 332-Z 
bei neuem Krei-
sel Umfahrung 
wenden (Ägel-
moos), zurück 
zu Lindenplatz & 
Bewirtschaftung 
Haltestelle 
Friedhof (V8) 

 

- Busse dürfen 
keine Ver-
spätungen ha-
ben (V8) 

- Anschliessung 
Gheid ungenü-
gend (V8) 

- Innenstadt ver-
kehrsfrei unmög-
lich? Verpasste 
Chance für In-
nenstadt? (V8) 

 x   Variante 3 
«Busse in beide 
Richtungen & 
Vereinbarung» 
 

  X  Variante 5b 
«Busse in beide 
Richtungen & 
Einbahnver-
kehr» 
 

 X   Variante 8 
«Busse in beide 
Richtungen & 
nur Zubringer-
verkehr» 

 

- Grösste Ge-

staltungs-

möglichkeit 

in Haupt-

gasse mög-

lich (V8) 

 

- Verunsicherung 
bei 6-Feld-Strei-
fen nicht gross 

 
Natursteinplatten: 
- Teuer 
- Etwas zu mo-

dern 
 
- Verantwortlich 

bei Fassadener-
neuerung?  

- Seitengassen 
nur Fahrtrichtung 
von Hauptgasse 
weg 

 

- Stehleuchten, 
Bodenbeleuch-
tung, oben hän-
gend 

- Neue Weih-
nachtsbeleuch-
tung 

- Klare Markierung 
für Busse 

 

  X  Variante  
«Natursteinplatten 
vollflächig» 
 

X    Variante  
«6-Feld-Streifen» 
 

 X   Variante  
«Rahmen» 

 
Rahmen: 

- Natursteinplat-
ten müssen 
genug breit 
sein → Rolla-
tor, Kinderwa-
gen... 

 

- Rahmen mit 
Pflästerung ge-
fällt uns gut 
(optisch) 
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Gruppe 6 (Foto) 
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Gruppe 6 (abgetippt) 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der 3 

Varianten  

(3, 5b, 8) 
(Öffentlicher Verkehr) 

Öffentlicher  

Verkehr  

Auswahl  

Bestvariante: 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der  

3 Varianten 
(Aufwertung  

Hauptgasse) 

Aufwertung 

Hauptgasse 

Auswahl  

Bestvariante: 

Zusätzliche As-

pekte Aufwer-

tung Haupt-

gasse/ weitere 

Hinweise 

- Attraktivität der 
Altstadt erhal-
ten (V8) 

 

- Gewerbe er-
halten → Zu-
bringer (V8) 

- So wenig Ver-
kehr wie mög-
lich! (V8) 

 

- Lebensqualität 
für Altstadt er-
halten, in 
Städtli spüren, 
erleben (V8) 

 

- Altstadt fürs 
Verweilen und 
zu den Perlen 
(V8) 

- Weiterverfol-
gen: Aber 
mehr Verkehr 
in Hauptgasse, 
weniger Platz 
(V5b) 

- Reduktion (we-
niger Verkehr, 
kein Einbahn-
verkehr mehr) 
später möglich 
(V5b) 

 0      Variante 3 
«Busse in beide 
Richtungen & Ver-
einbarung» 

 

40%  Variante 5b 
«Busse in beide 
Richtungen & Ein-
bahnverkehr» 

 

60%  Variante 8 
«Busse in beide 
Richtungen & nur 
Zubringerverkehr» 

6-Feld-Streifen: 
- Noch weiter 

auszuarbeiten 
vgl. Linienfüh-
rung Bus wie 
braune Fläche 

 

Natursteinplatten: 

- Zu teuer 

- Nicht zu bevor-
zugen bei Bus-
verkehr! 

 

- Trottoirs weg 
vorrangig 

  X  Variante  
«Natursteinplat-
ten vollflächig» 
 

100% Variante  
    «6-Feld-Strei-    
     fen» 
 

 X   Variante  
«Rahmen» 

 

- Zusätzliche 
Haltestelle 
Meli/ Grueme-
thof 

 

- Parkplatz 
ehemaliger 
Coop-Park-
platz unterir-
disch? 
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Gruppe 7 (Foto) 
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Gruppe 7 (abgetippt) 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der 3 

Varianten 

(3, 5b, 8) 
(Öffentlicher Verkehr) 

Öffentlicher  

Verkehr  

Auswahl  

Bestvariante: 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der  

3 Varianten 
(Aufwertung  

Hauptgasse) 

Aufwertung Haupt-

gasse 

Auswahl  

Bestvariante: 

Zusätzliche As-

pekte Aufwer-

tung Haupt-

gasse/ weitere 

Hinweise 

- Absolut un-
brauchbar → 
wofür wäre 
dann die Um-
fahrung? (V3 
+5b) 

- Notalternative: 
zu 8 →ohne 
Kreuzung in 
Städtli 

- Massiver ÖV-
Abbau über-
zeugt uns 
nicht! Argu-
mente?  

- Wendeplatz 
Krone (Vx) 

- Busterminal 
Birrfeldstrasse 
(Vx) 

- Zentralplatz 
(Bus von Woh-
len) → beach-
ten (Vx) 

- Parken → da-
ran denken 
(Vx) 

  X  Variante 3 
«Busse in beide 
Richtungen & Ver-
einbarung» 
 

  X  Variante 5b 
«Busse in beide 
Richtungen & Ein-
bahnverkehr» 
 

 X   Variante 8 
«Busse in beide 
Richtungen & nur 
Zubringerverkehr» 
 

 X   Variante X 
«kein Verkehr, 
kein ÖV, NUR Zu-
bringerdienst» 

→Der mutige 
WURF! 

 

- Rahmen: 
Passt am bes-
ten zu 8 oder 
X  

 
 
 
 
 

 
 

 
- Mellinger den-

ken für Mellin-
gen 

- Mellingen ge-
winnt Wakker-
Preis! 

 
 

  X   Variante  
«Natursteinplatten 
vollflächig» 
 

 X   Variante  
«6-Feld-Streifen» 
 

 X    Variante  
«Rahmen»  

- Klar für ÖV 

- Klar für Ge-
werbe 

- Klar für Be-
gegnungs-
zone  
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Gruppe 8 (Foto) 
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Gruppe 8 (abgetippt) 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der  

3 Varianten  

(3, 5b, 8) 
(Öffentlicher Verkehr) 

Öffentlicher  

Verkehr  

Auswahl  

Bestvariante: 

Zu beachten bei 

Bearbeitung der  

3 Varianten 
(Aufwertung  

Hauptgasse) 

Aufwertung 

Hauptgasse 

Auswahl  

Bestvariante: 

Zusätzliche As-

pekte Aufwer-

tung Haupt-

gasse/ weitere 

Hinweise 

- Keine Aufwer-
tung der Alt-
stadt (V3) 

- Kein Platz für 
Gestaltung 
(V3) 

- Rückstau 
muss IMMER 
vermieden 
werden: alles 
muss fliessen 
(V3) 

- Zeitturm muss 
zugänglich ge-
macht werden 
(V3) 

- Einbahnver-
kehr bringt nur 
Nachteile (5b) 

- Nachteil (1500 
Fr.) für Ge-
werbe in Alt-
stadt (Blockie-
rung) (V5b) 

- Kein Zugang 
vom Linden-
platz. Schlecht 
für Gewerbe 
(5b) 

- Keine gute Lö-
sung (5b) 

  X  Variante 3 
«Busse in beide Rich-
tungen & Vereinba-
rung» 
 

  X  Variante 5b 
«Busse in beide Rich-
tungen & Einbahnver-
kehr» 
 

 X   Variante 8 
«Busse in beide Rich-
tungen & nur Zubrin-
gerverkehr» 

- + + + + Einspa-
rung Lichtsignal 
da Tempo 20 (Vo-
raussicht) (V8) 

 

- Mellingen kann 
sich verändern 

Oberziel! (V8)  

- Ist zukunftsorien-
tiert (V8) 

 

- Nur bei Variante 8 
wird Zentralplatz 
entlastet (V8) 

- Keine Landwirt-
schafts-Fahrzeuge 
durch Altstadt! 
(V8)  

 

- Für öffentliche 
Ausschreibung 
Bestmöglichkeit 
Öffentlichkeitsar-
beit, (Verkaufen) 
(V8) 

- Noch besser mit 
Parkierungs-Mög-
lichkeiten beid-
seits Reuss (V8) 

- Stau weg bei 
Stettlerstrasse – 
Bahnhofstrasse 
(V8) 

- Kein/ weniger 
Durchgangsver-
kehr erlaubt mehr 
Zubringer 

 

Naturstein: 

- Unterhalt für 
Werkleistun-
gen sehr auf-
wändig 

- Keine Begeg-
nungszone, 
kein Verkehr 

6-Felder-Streifen: 

- Übergang 
Belag-Natur-
stein brechen 
ab. Mehr Un-
terhalt 

- Gliederung 6-
Feld-Streifen 
unnötig, da 
Bestuhlung 
und Bäume 
gliedern 

  X  Variante  
«Natursteinplat-
ten vollflächig» 
 

 X   Variante  
«6-Feld-Strei-

fen» 
 

 X    Variante  
«Rahmen» 

 

Rahmen: 

- Rahmen mit 
Pflästerung 
unterbricht 
die lange ge-
rade Gasse 

- Preis/Leis-
tung Ok 

- Unterhalt 
Werkleitun-
gen Ok 

- Aufwertung 
durch Pflas-
tersteinge-
staltung mög-
lich 

- Zentralplatz 
umgestalten 

- Parkplatz 
ehemaliger 
Coop 

- Stau Stet-
terstrasse – 
Bahn-
hofstrasse 
entfällt (bei 
V8) 

- Parkplatz-
Möglichkeiten 
möglichst 
nahe zu Alt-
stadt  

- ÖV-Prozess 
zur Verminde-
rung der 
Durchfahrten 
in Zukunft 

- Parkhaus 

- Farbiger Be-
lag in Bus-
fahrstreifen 
prüfen 
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5. Präsentation, Ausblick und Abschluss 

Zum Schluss des Workshops präsentierten die Tischgruppen ihre fünf wichtigsten Aussagen 

und ihre Bestvariante «Öffentlicher Verkehr» und «Aufwertung Hauptgasse» im Plenum.  

Anschliessend bedankte sich Bruno Gretener für die engagierte Mitarbeit am zweiten 

PLAZA-Workshop und erläuterte das weitere Vorgehen wie folgt: 

- Auswertung Ergebnisse aus 2. PLAZA-Workshop durch Fachplaner 

- Öffentliche Mitwirkung zu vorgesehenem Verkehrsregime bzw. Bestvarianten «ÖV» und 

«Aufwertung Hauptgasse» 

- Formelle öffentliche Auflage Verkehrsanordnung, falls Abweichung zu rechtskräftigem 

Verkehrsregime 

- Weiteres Vorgehen betr. Arbeitsgruppen (Zusammensetzung, Auftrag, Start, usw.) wird 

an nächster Sitzung PLAZA Kommission festgelegt 

- Information Bevölkerung über weitere Arbeitsgruppen 

- Weitere Information laufend auf www.plaza-mellingen.ch 
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